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202. VERÖFFENTLICHUNGEN IM BUNDESGESETZBLATT 

Die Bundesgesetzblätter sind über das Rechtsinformationssystem (RIS) des Bundes, 
http://ris.bka.gv.at abrufbar. 
 
Teil II 

Nr. 252/2008: Verordnung des Bundesministers für Wissenschaft und Forschung über 
das Doktoratsstudium der technischen Wissenschaften für Absolven-
tinnen und Absolventen von Fachhochschul-Masterstudiengängen 

Nr. 253/2008: Verordnung des Bundesministers für Wissenschaft und Forschung über 
das Doktoratsstudium der Sozial- und Wirtschaftswissenschaften für Ab-
solventinnen und Absolventen von Fachhochschul-Masterstudiengängen 

Nr. 259/2008: Verordnung des Bundesministers für Wissenschaft und Forschung über 
Leistungsstipendien für das Studienjahr 2007/2008 (Leistungs-
stipendien-Verordnung 2008) 

 
 

203. REKTORAT – ZWECKWIDMUNG DER STUDIENBEITRÄGE FÜR DIE STUDIEN-
JAHRE 2006/2007 UND 2007/2008; KUNDMACHUNG DER ERGEBNISSE 

Die laut Teil D § 9 Abs. 1 und 2 der Satzung der Alpen-Adria-Universität Klagenfurt 
durchgeführten Ermittlungen lauten wie folgt: 
 
Studienjahr 2006/2007 
 
Teilnahme an der Befragung 
Wintersemester 2006/2007: 2.250 Studierende von 6.350 Abstimmungsberechtigten  
Sommersemester 2007: 1.519 Studierende von 4.330 Abstimmungsberechtigten 
 
Die Auswertung der Abstimmung durch den Zentralen Informatikdienst führte zu fol-
genden Ergebnissen:  
 
Kategorien 
• 14,99 % Maßnahmen zur Erhöhung der Mobilität von Studierenden 
• 59,46 % Maßnahmen zur Förderung des Lehrbetriebs 
• 25,55 % Maßnahmen zur Verbesserung der universitären Infrastruktur 
 
Projekte 
• 45,03 % Finanzierung zusätzlicher Lehrveranstaltungen 
• 20,52 % Bestandserweiterung der Bibliothek 
• 19,17 % Digitale Bibliothek 
•   8,91 % Integriert Studieren 
•   6,37 % Übernahme des Kinderbüros 
 

 
Studienjahr 2007/2008 
 
Teilnahme an der Befragung 
Wintersemester 2007/2008: 2.581 Studierende von 6.584 Abstimmungsberechtigten  
Sommersemester 2008: 2.201 Studierende von 6.448 Abstimmungsberechtigten 
 
Die Auswertung der Abstimmung durch den Zentralen Informatikdienst führte zu fol-
genden Ergebnissen:  
 
Kategorien 
• 16,39 % Maßnahmen zur Erhöhung der Mobilität von Studierenden 
• 53,22 % Maßnahmen zur Förderung des Lehrbetriebs 
• 30,38 % Maßnahmen zur Verbesserung der universitären Infrastruktur 
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Projekte 
• 51,38 % Verbesserung der Lehre und Administration der Lehre 
•   7,49 % Integriert Studieren 
•   4,06 % Frauen- und Geschlechter-Studien 
•   5,44 % Didaktik Zertifikat für wissenschaftliche Mitarbeiter/innen 
• 31,64 % Bibliothek 
 

   Für das Rektorat 
   Rektor O. Univ.-Prof. Dr. Dr. h. c. Heinrich C. Mayr 

 
 

204. REKTOR 

204.1 ERTEILUNG VON VOLLMACHTEN GEMÄSS § 28 UG 2002 AN DIE LEITER DER 
UNIVERSITÄTSLEHRGÄNGE „SENIORSTUDIUM LIBERALE“, „STUDIENBERECH-
TIGUNGSPRÜFUNG“ UND „DEUTSCH ALS FREMD- UND ZWEITSPRACHE“ GE-
MÄSS § 56 UG 2002 

An der Alpen-Adria-Universität Klagenfurt sind u. a. Universitätslehrgänge eingerichtet. 
 

Der Rektor der Alpen-Adria-Universität Klagenfurt ermächtigt unter Berücksichtigung 
der Richtlinien für Bevollmächtigungen gemäß § 28 UG 2002 nachfolgend angeführte 
Universitätsangehörige in ihrer Funktion als Leiter der Universitätslehrgänge zum Ab-
schluss der für den Lehrgangsbetrieb erforderlichen Rechtsgeschäfte, einschließlich dem 
Abschluss von freien Dienstverträgen und Werkverträgen, und zur Verfügung über die 
Geldmittel im Rahmen der Lehrgangsorganisation. 

 
Von dieser Vollmacht nicht umfasst sind Darlehensgeschäfte jeglicher Art sowie der Ab-
schluss von Arbeitsverträgen. 
 
Die Vollmacht ist an die Funktion des Leiters des u. g. Universitätslehrganges gebunden 
und erlischt automatisch mit Beendigung der Funktion bzw. spätestens drei Monate 
nach Beendigung des u. a. Universitätslehrganges. Eine Übertragung dieser Vollmacht 
ist nicht gestattet. 
 
Name 
Organisationseinheit 

Universitätslehrgang 
Innenauftragsnummer 

Kellermann, Em. O. Univ.-Prof.  
Dipl.-Soziol. Dr. Paul 

Seniorstudium liberale 
AL6870000801 

Polte, Mag. Eduard 
Institut für Geschichte 

Studienberechtigungsprüfung 
AL2878100003 

Saxer, ORat Dr. Robert 
Verein „Deutsch in Österreich. Fremd-
sprachenkurse“ 

Deutsch als Fremd- und Zweitsprache 
AL2878200003 

 
 

204.2 ERTEILUNG VON VOLLMACHTEN GEMÄSS § 27 ABS. 2 UG 2002 AN PROJEKTLEI-
TER/INNEN 

Der Rektor der Alpen-Adria-Universität Klagenfurt ermächtigt unter Berücksichtigung 
der Richtlinien für die Bevollmächtigungen gemäß § 27 Abs. 2 i.V.m. § 28 UG 2002 fol-
gende Universitätsangehörige zum Abschluss von Rechtsgeschäften, die dem Wid-
mungszweck des angeführten Projektes entsprechen, einschließlich dem Abschluss von 
freien Dienstverträgen und Werkverträgen, und zur Verfügung über die Geldmittel im 
Rahmen der Einnahmen aus dem u. a. Projekt. Von dieser Vollmacht nicht umfasst sind 
Darlehensgeschäfte jeglicher Art. Eine Übertragung dieser Vollmacht ist nicht gestattet. 
Die Vollmacht erlischt spätestens drei Monate nach Beendigung des u. a. Projektes au-
tomatisch.  
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Name 
Organisationseinheit 

Projekt 
Innenauftragsnummer 

Fuchs, Ass.in DI in Simone 
Institut für Intelligente Systemtechnologien 

INDS’ 08 
A71433000002 

Stuhlpfarrer, Univ.-Prof. Dr. Karl 
FA Alpen-Adria 

Sommerkolleg Bovec 2008 
A76875700006 

 
  Der Rektor 
  O. Univ.-Prof. Dr. Dr. h. c. Heinrich C. Mayr 
 
 

205. DEKAN DER FAKULTÄT FÜR KULTURWISSENSCHAFTEN – ERTEILUNG EINER 
VOLLMACHT GEMÄSS § 28 UG 2002 AN DEN LEITER DES „UNIVERSITÄTSLEHR-
GANGS ZUR KLINISCHEN PSYCHOLOGIN/ZUM KLINISCHEN PSYCHOLOGEN 
UND ZUR GESUNDHEITSPSYCHOLOGIN/ZUM GESUNDHEITSPSYCHOLOGEN“ 
GEMÄSS § 56 UG 2002 

An der Alpen-Adria-Universität Klagenfurt ist der Universitätslehrgang zur/zum 
 

Klinischen Psychologin/Klinischen Psychologen und  
Gesundheitspsychologin/Gesundheitspsychologen 

Innenauftragsnummer: AL1116000802 
 
eingerichtet. 

 
Der Dekan der Fakultät für Kulturwissenschaften ermächtigt unter Berücksichtigung der 
Richtlinien für Bevollmächtigungen gemäß § 28 UG 2002 

 
Herrn Ao. Univ.-Prof. Dr. Axel Krefting 

Institut für Psychologie 
 

in seiner Funktion als Leiter dieses Universitätslehrgangs zum Abschluss der für den 
Lehrgangsbetrieb erforderlichen Rechtsgeschäfte, einschließlich dem Abschluss von 
freien Dienstverträgen und Werkverträgen, und zur Verfügung über die Geldmittel im 
Rahmen der Lehrgangsorganisation. 

 
Von dieser Vollmacht nicht umfasst sind Darlehensgeschäfte jeglicher Art sowie der Ab-
schluss von Arbeitsverträgen. 
 
Die Vollmacht ist an die Funktion des Leiters des o. g. Universitätslehrgangs gebunden 
und erlischt automatisch mit Beendigung der Funktion des Leiters bzw. spätestens 
drei Monate nach Beendigung des Universitätslehrganges. Eine Übertragung dieser 
Vollmacht ist nicht gestattet. 

   Der Dekan 
   O. Univ.-Prof. Dr. Albert Berger 

 
 

206. INSTITUTSKONFERENZ DES INSTITUTS FÜR MATHEMATIK – BEFRISTETE 
NACHNOMINIERUNG EINES MITGLIEDS DER PERSONENGRUPPE DES ALLGE-
MEINEN UNIVERSITÄTSPERSONALS 

Entsprechend dem Wahlergebnis vom 14.11.2007 rückt 
 

Frau Christa Mitterfellner 
 
als nächstgereihtes Ersatzmitglied anstelle von Frau Claudia Waldemeier befristet vom 
01.07.2008 bis 30.06.2009 als Mitglied in die o. a. Institutskonferenz nach. 
 
  Der Dekan 
  Univ.-Prof. DI Dr. Martin Hitz 
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207. AUSSCHREIBUNG ZUR EINRICHTUNG VON NEUEN LUDWIG BOLTZMANN 
INSTITUTEN 

Am 17. November 2008 startet die 3. Ausschreibung der LBG zur Einrichtung von neuen 
Ludwig Boltzmann Instituten. Die Deadline für die Einreichung von Anträgen ist der 
16. Jänner 2009. Als Grundlage für die Einreichung eines Antrages dienen die Richtlinien 
zur Einrichtung von neuen Ludwig Boltzmann Instituten. Als Ausschreibungssumme für 
die Laufzeit von sieben Jahren stellt die Ludwig Boltzmann Gesellschaft 35 Mio. Euro zur 
Verfügung. Nach Start der Ausschreibung findet am 24. November 2008 eine Infoveran-
staltung (Proposer's Day) für alle Interessierten statt. Es können auch individuelle In-
formationsveranstaltungen organisiert werden. 
 
Weitere Informationen finden Sie auf der Homepage der Ludwig Boltzmann Gesellschaft 
unter www.lbg.ac.at. Anfragen sind an die Ludwig Boltzmann Gesellschaft, Opern-
gasse 6/5. Stock, 1010 Wien, Tel. 01/513 27 50, E-Mail office@lbg.ac.at, zu richten. 
 
 

208. AUSSCHREIBUNG VON PREISEN UND STIPENDIEN 

Die übermittelten Unterlagen zu den nachfolgend angeführten Ausschreibungen liegen 
in der Stabsstelle für Rechtsangelegenheiten zur Einsichtnahme auf. 
 

208.1 AUSSCHREIBUNG VON LEISTUNGSSTIPENDIEN FÜR DAS STUDIENJAHR 
2007/2008 AN DER ALPEN-ADRIA-UNIVERSITÄT KLAGENFURT 

Ausschreibung siehe BEILAGE 1. 
Bewerbungsformular siehe BEILAGE 2. 
 
 
Der Studienrektor Der Vizestudienrektor 
Univ.-Prof. Dr. Franz Rendl Ass.-Prof. Mag. Dr. Günther Stotz 
 
 

208.2 AUSSCHREIBUNG VON FÖRDERUNGSSTIPENDIEN DURCH DEN STUDIEN-
REKTOR BZW. DEN VIZESTUDIENREKTOR DER ALPEN-ADRIA-UNIVERSITÄT 
KLAGENFURT FÜR DAS KALENDERJAHR 2008 (2. TRANCHE) 

Ausschreibung siehe BEILAGE 3. 
Bewerbungsformular siehe BEILAGE 4. 
 
 
Der Studienrektor Der Vizestudienrektor 
Univ.-Prof. Dr. Franz Rendl Ass.-Prof. Mag. Dr. Günther Stotz 
 
 

208.3 ALPEN-ADRIA-FORSCHUNGSSTIPENDIEN 2008/09 DER STADT UND UNIVER-
SITÄT PÉCS/FÜNFKIRCHEN UND DER UNIVERSITÄTEN LAIBACH UND TRIEST 

Die Stadt und Universität Pécs/Fünfkirchen und die Universitäten Laibach und Triest 
schreiben für das Studienjahr 2008/09 Forschungsstipendien in unterschiedlicher Höhe 
aus. 
 
− Stadt und Universität Pécs/Fünfkirchen – Bewerbungsfrist: 20. August 2008 

− Universität Laibach – Bewerbungsfrist: 31. August 2008 

− Universität Triest – Bewerbungsfrist: 15. September 2008 
 
Die Ausschreibungstexte sind über die Homepage der Fachabteilung Alpen-Adria unter 
http://www.uni-klu.ac.at/alpen-adria/inhalt/299.htm abrufbar. 
 

http://www.lbg.ac.at/
mailto:office@lbg.ac.at
http://www.uni-klu.ac.at/alpen-adria/inhalt/299.htm
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208.4 DR. WOLFGANG HOUSKA PREIS 2008 DER B & C PRIVATSTIFTUNG 

Mit dem Dr. Wolfgang Houska Preis soll ein weiterer Anreiz für österreichische Universi-
täten geschaffen werden, Forschungsprojekte auch industriell/kommerziell umzusetzen 
und für österreichische Unternehmen nutzbar zu machen. Ausgezeichnet werden praxis-
orientierte Projekte an österreichischen Universitäten. 
 
Nominiert werden können Projekte, die seit 1. Jänner 2005 gemeinsam mit einem öster-
reichischen Unternehmen realisiert wurden oder derzeit realisiert werden. Wesentlich 
sind Innovation und wirtschaftliche Nachhaltigkeit. Die Nominierung von je drei Pro-
jekten pro Universität erfolgt ausschließlich durch das Rektorat der Universität. Das 
Rektorat muss auch die an der Forschung und Umsetzung der Projekte maßgeblichen 
Personen und Institute mit den Einreichungsunterlagen zu nennen. 
 
Bewerbungsfrist: 30. November 2008 (Poststempel) 
 
Der vollständige Ausschreibungstext ist unter www.bcprivatstiftung.at abrufbar. 
 
 

208.5 HANS-KUDLICH-PREIS 2008 DES ÖKOSOZIALEN FORUMS 

Der Hans-Kudlich-Preis wird an physische Personen für besondere Leistungen verliehen, 
die geeignet sind, das Verständnis der Allgemeinheit für Land- und Forstwirtschaft zu 
vertiefen, die harmonische Eingliederung der Land- und Forstwirtschaft in die allge-
meine wirtschaftliche und gesellschaftliche Entwicklung unter Wahrung der ökono-
mischen Leistungsfähigkeit, der ökologischen Verantwortung, der sozialen Orientierung 
und des kulturellen Hintergrundes zu fördern, die Lebens- und Arbeitsbedingungen der 
in der Land- und Forstwirtschaft Tätigen zu verbessern sowie Handlungsperspektiven für 
einen verantwortlichen Umgang mit den natürlichen Lebensgrundlagen aufzuzeigen und 
umzusetzen.  
 
Bewerbungsfrist: 28. September 2008 
 
Der vollständige Ausschreibungstext ist auf der Homepage des Ökosozialen Forums un-
ter www.oekosozial.at abrufbar. 
 
 

208.6 LEOPOLD KUNSCHAK-PREISE 

1. Mit den Leopold Kunschak-Preisen werden Arbeiten auf dem Gebiet der Geistes-, 
Sozial- und Wirtschaftswissenschaften, der Arbeits- und Sozialmedizin sowie Arbei-
ten auf dem Gebiet der Publizistik ausgezeichnet, die geeignet sind, das Verständnis 
für die Grundlagen, das Wesen und die Arbeitsweise der Demokratie, für das fried-
liche Zusammenleben der Völker, für die Tradition und Aufgabe der christlichen Ar-
beitnehmerbewegung oder für das Zusammenwirken und den Interessenausgleich 
zwischen den Sozialpartnern zu fördern. 

 
2. Die Leopold Kunschak-Preise werden jeweils zum 13. März, dem Todestag Leopold 

Kunschaks, verliehen. Daneben können Förderungspreise und Anerkennungspreise 
vergeben werden. 

 
3. Die Beurteilung der Preiswürdigkeit der eingereichten Arbeiten erfolgt durch eine 

wissenschaftliche Begutachtungskommission. Die Begutachtungskommission legt 
ihre Preisvorschläge dem Kuratorium des Leopold Kunschak-Preises vor, das unter 
Ausschluss des Rechtsweges die Preiszuteilung beschließt. 

 
4. Für die Auszeichnung durch den Leopold Kunschak-Preis und für die Förderungs-

preise auf dem Gebiet der Geistes-, Sozial- und Wirtschaftswissenschaften sowie 
der Arbeits- und Sozialmedizin kommen in Frage: Habilitationsschriften sowie Dis-

http://www.bcprivatstiftung.at/
http://www.oekosozial.at/
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sertationen, sonstige wissenschaftliche Arbeiten von hohem Niveau und Arbeiten 
von besonderer Bedeutung für die praktische Tätigkeit der Arbeitnehmerbewegung, 
die den unter Punkt 1 angeführten Grundsätzen entsprechen. Für die Auszeichnung 
durch den Leopold Kunschak-Preis auf dem Gebiet der Publizistik kommen unter 
Berücksichtigung des Bewerbers in Frage: Publikationen (Bücher, Aufsätze und Ar-
tikel), die den unter Punkt 1 angeführten Grundsätzen entsprechen.  

 
5. Die Arbeiten müssen jeweils bis spätestens 30. September des Vorjahres im 

Sekretariat des Leopold Kunschak-Preises, 1010 Wien, Lichtenfelsgasse 7/2, Tel.: 
01/40141-222, Fax: 01/40141-229, eingereicht werden. Der Arbeit ist ein im Sek-
retariat erhältliches vorgedrucktes Ansuchen um die Preisverleihung beizufügen. Die 
Bewerber sollen in der Regel österreichische Staatsbürger sein. 

 
 

209. AUSSCHREIBUNG FREIER STELLEN AN DER ALPEN-ADRIA-UNIVERSITÄT 
KLAGENFURT 

209.1 An der Alpen-Adria-Universität Klagenfurt, Fakultät für Wirtschaftswissenschaften, 
gelangt gem. §§ 98 iVm 128 Universitätsgesetz 2002 am Institut für 
Unternehmensführung die 
 

Universitätsprofessur für 
Betriebswirtschaftslehre, insb. Organisation und Personalmanagement 

 
im vollen Beschäftigungsausmaß unbefristet zur Besetzung. 
 
Der Schwerpunkt der ausgeschriebenen Stelle in Forschung und Lehre liegt in den 
Bereichen Organisation, Personal und Führung im Sinne einer managementorientierten 
Steuerung des Unternehmens. Vom Stelleninhaber/von der Stelleninhaberin wird 
erwartet, dass er/sie den Bereich Organisation und Personalmanagement sowohl 
inhaltlich als auch methodisch betreut. Aspekte der Organisationsentwicklung, der 
Personalentwicklung und des Veränderungsmanagements sollen berücksichtigt werden. 
Darüber hinaus hat er/sie - entsprechend der Konzeption des Klagenfurter Studiums der 
Angewandten Betriebswirtschaft - ein besonderes Gewicht auf den Bezug zur Praxis, 
insbesondere im Bereich der KMU, zu legen. Weiters sind im Grundstudium der 
Allgemeinen Betriebswirtschaftslehre die Bereiche Grundlagen des Managements mit zu 
betreuen. Erwünscht werden außerdem Zusatzorientierungen im Bereich der 
internationalen Organisation und des internationalen Personalmanagements und/oder 
entsprechende Anknüpfungspunkte zu den bestehenden betriebswirtschaftlichen 
Schwerpunktbereichen im Sinne einer interdisziplinären Forschung und Lehre sowie die 
Bereitschaft zur Mitwirkung am Aufbau eines internationalen Master- und PhD-
Studiums; Berücksichtigung genderspezifischer Themenstellungen im Fachbereich. 
Entsprechend der Anwendungsorientierung sind Erfahrungen im Bereich der 
transferorientierten Projektforschung und der postgradualen Managementausbildung 
erwünscht. 
 
Voraussetzung für die Anstellung sind eine der Verwendung entsprechende 
abgeschlossene inländische oder gleichwertige ausländische Hochschulausbildung, eine 
an einer österreichischen Universität erworbene oder gleichwertige ausländische 
Lehrbefugnis (venia docendi) im Bereich der Betriebswirtschaftslehre oder eine der 
Lehrbefugnis als Universitätsdozent/in gleich zu wertende wissenschaftliche Befähigung; 
weiters einschlägige Forschungserfahrung mit Einbindung in die internationale 
Forschung, der Nachweis pädagogischer bzw. hochschuldidaktischer Kompetenz sowie 
Fähigkeit zur Leitung einer Organisationseinheit und Kompetenz in Gender 
Mainstreaming. 
 
Die Universität strebt eine Erhöhung des Frauenanteils beim wissenschaftlichen Personal 
insbesondere in Leitungsfunktionen an und fordert daher qualifizierte Frauen 
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ausdrücklich zur Bewerbung auf. Frauen werden bei gleicher Qualifikation vorrangig 
aufgenommen. 
 
Menschen mit Behinderung oder chronischen Erkrankungen, die die geforderten 
Qualifikationen erfüllen, werden ausdrücklich zur Bewerbung aufgefordert. 
 
Ihre Bewerbung, bestehend aus einem maximal fünfseitigen Hauptteil (s. hierzu 
http://www.uni-klu.ac.at/career/inhalt/269.htm) sowie allfälligen ergänzenden 
Anhängen, richten Sie bitte bis spätestens 15. Oktober 2008 per E-Mail an die Alpen-
Adria-Universität Klagenfurt, Büro des Senats, z. Hd. Frau Tomicich 
(sabine.tomicich@uni-klu.ac.at). Es besteht kein Anspruch auf Abgeltung von Reise- 
und Aufenthaltskosten, die aus Anlass des Aufnahmeverfahrens entstehen. 
 
 

209.2 Die Alpen-Adria Universität Klagenfurt schreibt gem. §§ 107 Abs. 1 i.V.m. 128 
Universitätsgesetz 2002 folgende Stelle zur Besetzung aus: 
 

Wissenschaftliche Mitarbeiterin/Wissenschaftlicher Mitarbeiter 
(Assistenzprofessorin/Assistenzprofessor – mit Doktorat) 

 
an der Abteilung für Innovationsmanagement und Unternehmensgründung, Fakultät für 
Wirtschaftswissenschaften, im Beschäftigungsausmaß von 100%. Die Stelle ist 
unbefristet mit der Auflage, sich innerhalb von sechs Jahren zu habilitieren. 
Voraussichtlicher Beginn des Angestelltenverhältnisses ist der 1. Oktober 2008. 
 
Aufgabenbereiche: 
• Selbständige Forschung sowie Mitarbeit bei der Entwicklung und Durchführung von 

Forschungsprojekten des Instituts. 
• Selbständige Lehre im Bereich Innovationsmanagement und Entrepreneurship 

einschließlich entsprechender Prüfungs- und Betreuungstätigkeit 
• Erstellung von Publikationen 
• Konzeption und Koordination von Projekten und Veranstaltungen (z.B. 

Forschungsprojekte, Konferenzen, Publikationen, Gastvorträge, Wissenstransfer) 
• Mitarbeit an administrativen Aufgaben der Abteilung sowie in universitären Gremien 
• Habilitation innerhalb von 6 Jahren 
 
Voraussetzungen: 
• Abgeschlossenes Doktoratsstudium in einem einschlägigen sozial- und 

wirtschaftswissenschaftlichen oder technischen Fach (insbesondere Mathematik mit 
Schwerpunkt Statistik) 

• Ausgewiesene Fachkenntnisse in den Bereichen empirische Wirtschafts- und 
Sozialforschung, ausgezeichnete Statistikkenntnisse (insb. Multivariate statistische 
Verfahren) 

• Gute theoretische Fundierung im Bereich Unternehmensgründung, 
Innovationsmanagement und/oder Technologiemanagement  

• Teamkompetenz 
• Wissenschaftliche Erfahrung und/oder Praxiserfahrung 
• Guter Studienerfolg 
• Interesse an interdisziplinären Fragestellungen insbesondere im 

Schnittstellenbereich zur Technik 
• Ausgewiesene Kompetenz in der qualitativen und quantitativen 

Unternehmensforschung 
• Fließende Englischkenntnisse in Wort und Schrift 
• Praxiserfahrung und didaktische Kompetenz bei der Durchführung von 

Lehrveranstaltungen 
• Gute EDV-Kenntnisse 
 
Erwünscht sind: 
• Kreativität und Innovationsoffenheit 
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• Koordinierungskompetenz einschließlich finanztechnischer Fähigkeiten 
• Kommunikative Kompetenz und Verhandlungsgeschick 
• Systematisch zuverlässiges Arbeiten 
• Erfahrungen im Bereich Wissenstransfer und Öffentlichkeitsarbeit 
 
Die Alpen-Adria Universität Klagenfurt strebt eine Erhöhung des Frauenanteils beim 
wissenschaftlichen Personal an und fordert deshalb qualifizierte Frauen ausdrücklich zur 
Bewerbung auf. Frauen werden bei gleicher Qualifikation vorrangig aufgenommen. 
 
Menschen mit Behinderungen oder chronischen Erkrankungen, die die geforderten 
Qualifikationskriterien erfüllen, werden ausdrücklich zur Bewerbung aufgefordert. 
 
Bewerbungen sind mit den üblichen Unterlagen unter der  Kennung 494/08 bis 
spätestens 27. August 2008 an die Alpen-Adria Universität Klagenfurt, 
Dienstleistungseinrichtung Personal/Fachabteilung Personalentwicklung, Universitäts-
straße 65-67, 9020 Klagenfurt, zu richten. 
 
Bewerberinnen und Bewerber haben keinen Anspruch auf Abgeltung von entstandenen 
Reise- und Aufenthaltskosten durch die Universität, die aus Anlass des 
Aufnahmeverfahrens entstehen. 
 
 

209.3 Die Alpen-Adria-Universität Klagenfurt schreibt gem. §§ 107 Abs. 1 i.V.m 128 
Universitätsgesetz 2002 in der Zentralen Serviceeinrichtung Administration und 
Dienstleistungen voraussichtlich ab 01.09.2008 folgende Stelle zur Besetzung aus: 
 

Betriebselektrikerin / Betriebselektriker 
 
im Bereich der Dienstleistungseinrichtung Beschaffung, Gebäude und Technik / FA 
Gebäude und Technik im Beschäftigungsausmaß von 100 % (Basis h2 – nach KV II a) 
für die Dauer eines Jahres mit einem Monat Probezeit, mit der Option auf Übernahme in 
ein unbefristetes Dienstverhältnis.  
 
Die Aufnahme erfolgt nach Normen des privaten Arbeitsrechtes (Angestelltenrecht), bis 
zum Inkrafttreten eines entsprechenden Kollektivvertrages gilt das 
Vertragsbedienstetengesetz als Vertragsinhalt. 
 
Aufgabenbereich: 
• Betreuung folgender Anlagen im gesamten Universitätsbereich: Heizungs-, 

Lüftungs,- Klimaanlagen, Brandschutzklappen, USV Anlage, Videoüber-
wachungssystem und Elektroinstallationen 

• Koordinierung und technische Hilfestellung bei Veranstaltungen 
• Durchführung von Reparaturen und Wartungsarbeiten 
• Administrative Tätigkeiten 
 
Voraussetzung: 
• Abgeschlossene Ausbildung der Elektrotechnik (Lehre, HTL-Fachschule) 
 
Erwünscht sind: 
• Kenntnisse in Bussystemen sowie in Klima- und Heizungsanlagen 
• Kenntnisse in der Betreuung von Notstrom- und Batterieversorgungsanlagen 
• Kenntnisse im Software- und Hardwarebereich (MS Office, CAD , EIP-System und 

Visualisierung) 
• Kontakt-, Kommunikations- sowie Teamfähigkeit 
 
Die Universität Klagenfurt strebt eine Erhöhung des Frauenanteils beim Personal an und 
fordert daher qualifizierte Frauen ausdrücklich zur Bewerbung auf.  
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Menschen mit Behinderungen oder chronischen Erkrankungen, die die geforderten 
Qualifikationen erfüllen, werden ausdrücklich zur Bewerbung aufgefordert. 
 
Bewerbungen sind mit den üblichen Unterlagen unter der Kennung 492/08 bis 
27. August 2008 an die Alpen-Adria-Universität Klagenfurt, Dienstleistungseinrichtung 
Personal/Fachabteilung Personalentwicklung, Universitätsstraße 65-67, 9020 Klagenfurt, 
zu richten.  
 
Die Bewerberinnen/Bewerber haben keinen Anspruch auf Abgeltung aufgelaufener 
Reise- und Aufenthaltskosten, die aus Anlass des Aufnahmeverfahrens entstanden sind. 
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